
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Strande  
 

 Sitzung am: 4. Dezember 2007 
 Sitzungsort: Strande 
 Sitzungsraum: Yachthafen-Restaurant 
 Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 
 Sitzungsende: 21.10 Uhr 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
Der / Die Vorsitzende    Schriftführer/in 
 
----------------------------------------  -------------------------------------- 
 
 
Stimmberechtigte Sitzungsteilnehmer/innen: 
 
Name Funktion Bemerkungen  
Udo Lüsebrink Bürgermeister       
Christine Aschenberg-Dugnus Gemeindevertreterin entschuldigt fehlend 
Jörn Clahsen Gemeindevertreter       
Dr. med. Rudolf Förster Gemeindevertreter       
Dr. Holger Klink Gemeindevertreter       
Ulrich Raguse Gemeindevertreter       
Christoph Rodde Gemeindevertreter       
Dr. Peter Siemon Gemeindevertreter       
Claudia Sieg Gemeindevertreterin       
Birte Sprengel Gemeindevertreterin entschuldigt fehlend 
Ute Stumpenhausen Gemeindevertreterin       
Hans-Dieter Teichmann Gemeindevertreter       
Kay Thiele Gemeindevertreter       
 
Nicht stimmberechtigte Sitzungsteilnehmer/innen: 
 
Dirk Osbahr Schriftführer  
 
Bürgermeister Lüsebrink eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Ladung fest. 
Die Tagesordnung wird in Form der Tischvorlage beschlossen. 
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 



Verzeichnis der Tagesordnungspunkte 
 
Tagesordnung  
 
Öffentlicher Teil   
1. Niederschrift über die Gemeindevertretersitzung vom 27. September 2007 
2. Mitteilungen des Bürgermeisters 
3. Berichte der Ausschüsse 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Fragestunde 
6. Kalkulation der Hafengebühren für die Jahre 2008 bis 2010 und Änderung der Satzung über die 

Erhebung von 
Hafengebühren  

7. Wirtschaftsplan 2008 des Eigenbetriebes „Hafen Strande“ 
8. Parksituation in der Eichendorffstraße in Strande 
9. Verkehrssituation im Fritz-Reuter-Weg in Strande 
10. 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Strande 
11. Niederschlagswasserbeseitigung im Bereich „Gorch-Fock-Str./Am Knüll“ in Strande 
12. Zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Strande 

a) Eröffnungsbilanz zum 01.01.2007 
b) 1. Änderung der Betriebssatzung 
c) Gebührenkalkulation 2008 und Änderung der Satzung  
    über die Erhebung von Abgaben für die zentrale  
    Abwasserbeseitigung (Beitrags- und Gebührensatzung) 
d) Wirtschaftsplan 2008 

13. Schulangelegenheiten 
a. Schulentwicklungsplan  
b. Neuordnung der Schullandschaft im Amtsbereich Dänischenhagen 

14. Gewährung eines Zuschusses für die Beschaffung eines Einsatzfahrzeug des DRK Ortsvereins 
Gettorf 

15. Haushaltsatzung und Haushaltsplan 2008 
16. Verschiedenes 
 
Nichtöffentlicher Teil 
17. Personalangelegenheiten 
18. Klageerhebung 
 
 
 
 
 



 
Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Niederschrift über die Gemeindevertretersitzung vom 27. September 2007 
 
Die Niederschrift über die Gemeindevertretersitzung vom 27. September 2007 wird genehmigt und 
unterzeichnet. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2 
Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Lüsebrink verliest seine Mitteilungen. (s. Anlage) 
 
 
Tagesordnungspunkt 3 
Berichte der Ausschüsse 
 
GV Raguse verweist für den Bauausschuss auf die weitere Tagesordnung. 
GV Dr. Förster schließt sich entsprechend an. 
Herr Dr. Siemon zieht einen Jahresrückblick für den Hafen Strande für das Jahr 2007. Er erwähnt po-
sitiv die Arbeit des Amtes, hier insbesondere von Frau Hopp, die Beratung durch den technischen 
Berater Herrn Rademacher und allen weiteren Beteiligten. 
Frau Sieg berichtet für den Fremdenverkehrsausschuss. Auch sie zieht eine kurze Jahresbilanz. 
 
Herr Dr. Klink berichtet vom Trägerschaftswechsel in der KiTa. Des Weiteren verweist er auf den 
Tagesordnungspunkt 13 der Tagesordnung. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4 
Einwohnerfragestunde 
 
Anfragen werden nicht vorgetragen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 5 
Fragestunde 
 
Fragen liegen nicht vor. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6 
Kalkulation der Hafengebühren für die Jahre 2008 bis2010 und Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Hafengebühren 
 
Die Vorlage 2007/05/22 wird wie folgt vorgelegt beschlossen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung über die Erhebung von Hafengebühren im Hafen 
Strande vom 09. Dezember 2004, Inkrafttreten 01.01.2005 auf Grundlage der Gebührenkalkulation für 
2008-2010 inkl. Nachkalkulation und Verrechnung der Über-/Unterdeckungen nicht zu ändern. 
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
 



Tagesordnungspunkt 7 
Wirtschaftsplan 2008 des Eigenbetriebes „Hafen Strande“ 
 
Der Wirtschaftsplan wird entsprechend der Vorlage Nr. 2007/05/21 wie vorgelegt beschlossen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt den Wirtschaftsplan 2008 des Eigenbetriebes "Hafen Strande" mit 
Erträgen im Erfolgsplan von 313.500 EUR, Aufwendungen von 298.900 EUR und Einnahmen und 
Ausgaben im Vermögensplan von 79.600 EUR. 
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 8 
Parksituation in der Eichendorffstraße in Strande 
 
Herr Raguse berichtet von der Situation in der Eichendorffstraße. Er stellt die Empfehlung der Be-
schlussvorlage Nr. 2007/05/020 vor. 
Die max. Zahl der Parkplätze wird vom Herrn Krumm mit 12 Stellplätzen angegeben.  
Herr Thiele zitiert aus dem Verkehrskonzept der Gemeinde. 
Über die Unterschiede zwischen „Verkehrsberuhigter Bereich“ und „Haltverbotszone“ wird diskutiert. 
Die o.g.Vorlage wird entsprechend beschlossen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die "Eichendorffstraße" als verkehrsberuhigten Bereich 
auszuweisen. Die erforderlichen Parkflächen sind mittels Fahrbahnmarkierung einzurichten. 
 
Die Höchstzahl der Parkplätze wird auf 12 begrenzt. Die Einzeichnungen und Umbauten sollen 
kurzfristig vom Amt umgesetzt werden. 
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 10                      dagegen: 1               Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 9 
Verkehrssituation im Fritz-Reuter-Weg in Strande 
 
GV Raguse stellt die Problematik im Fritz-Reuter-Weg dar. Auch dieser Bereich (rechter Teil) soll 
ebenfalls als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen werden. (Sackgassenbereich). 
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 10 
2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Strande 
 
Die Vorlage Nr. 2007/05/013 zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung wird wie vorgelegt 
beschlossen. Eine grundlegende Überarbeitung der Satzung ist erforderlich.    
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt die in der Anlage beigefügte 2. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Straßenreinigung in der Gemeinde Strande wie vorgelegt. 
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 11 



Niederschlagswasserbeseitigung im Bereich „Gorch-Fock-Str./Am Knüll“ in Strande 
 
GV Raguse berichtet über ein Gutachten zur Hochwassergefährdung. Dabei wird empfohlen, den Ka-
nalbau in der Straße so durchzuführen, dass die Bereiche des höherliegenden und tiefer liegenden Be-
reiches zu trennen sind.  
Auf den Einbau eines Schöpfwerkes wird verzichtet, da die Kosten mit mehr als 100.000,00 € im Ver-
hältnis zur Wahrscheinlichkeit einer entsprechenden Wetterlage, die sich ca. alle 150 – 200 Jahre wie-
derholt, stehen.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt:  
 
a) den Kanalbau in der „Gorch-Fock-Straße“ und 
b) den Umschluss der Straße „Am Knüll“.  

 
Die Ausführungsplanung ist durch den Bauausschuss freizugeben.  

 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 12 
Zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Strande 
a) Eröffnungsbilanz zum 01.01.2007 
b) 1. Änderung der Betriebssatzung 
c) Gebührenkalkulation 2008 und Änderung der Satzung  
    über die Erhebung von Abgaben für die zentrale  
    Abwasserbeseitigung (Beitrags- und Gebührensatzung) 
d) Wirtschaftsplan 2008 
 
GV Raguse stellt die Beschlussvorlage Nr. 2007/05/023 vor. 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Gemeindevertretung beschließt 
a. die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2007 
b. die 1. Änderung zur Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Zentrale 
    Abwasserbeseitigung Strande“ - mit einem Stammkapital i.H.v. 300.000 €. 
c. die 7. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Abgaben 
    für die zentrale Abwasserbeseitigung (Beitrags- und Gebührensatzung) 
d. den Wirtschaftsplan 2008 des Eigenbetriebes „Zentrale Abwasserbe- 
    seitigung Strande" mit Erträgen im Erfolgsplan von 392.400 EUR, 
    Aufwendungen von 365.600 EUR und Einnahmen und Ausgaben im 
    Vermögensplan von 432.700 EUR. 
 

Dabei muss bei der 7. Änderungssatzung (Entwurf) bei § 1 und Nr. 2 die Angabe „in § 15 Abs. 2“ in 
„in § 15 Abs. 6“ geändert werden.  
 
Die Punkte a) bis d) werden en-bloc beschlossen.  
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 13 
Schulangelegenheiten 
a. Schulentwicklungsplan  
b. Neuordnung der Schullandschaft im Amtsbereich Dänischenhagen 
 



GV Klink erläutert die Thematik zum Schulentwicklungsplan und die Neuordnung der Schulland-
schaft.  
Herr Osbahr beantwortet weitere Fragen.  
 
a) Schulentwicklungsplan 
 
Der Schulentwicklungsplan wird wie vorgelegt beschlossen.   
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                      dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
b)  Neuordnung der Schullandschaft im Amtsbereich Dänischenhagen 
 
Die Vorlage Nr. 2007/00/001 wird insofern beschlossen, dass die Fraktionen jeweils einen Vertreter 
benennen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung erklärt ihr Einverständnis dazu, dass eine Arbeitsgruppe bestehend aus den 
unten genannten Mitgliedern eingerichtet und mit der Erarbeitung von Vorschlägen zur Neubildung 
einer gemeinsamen Schulträgerschaft im Amtsbereich Dänischenhagen beauftragt wird. 
 
SPD-Fraktion – Frau Sieg 
FWS-Fraktion – Frau Stumpenhausen 
CDU-Fraktion – Herr Dr. Klink 
FDP-Fraktion – wird nachgemeldet 
 
weitere Mitglieder: 
Schulleitungen 
Elternbeiratsvorsitzende 
Mitglieder der Fraktionen der anderen Gemeinden 
Vertreter der Verwaltung – nur beratend 
 
 
Tagesordnungspunkt 14 
Gewährung eines Zuschusses für die Beschaffung eines Einsatzfahrzeug des DRK Ortsvereins 
Gettorf 
 
Der Empfehlung des Finanzausschusses, den Antrag abzulehnen, wird entsprechend gefolgt. Der Zu-
schuss wird abgelehnt.  
 
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 10                      dagegen: 0               Enthaltungen: 1 
 
 
Tagesordnungspunkt 15 
Haushaltsatzung und Haushaltsplan 2008 
 
GV Förster stellt den Haushalt kurz vor. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2008 werden 
mit der Finanzplanung und dem Investitionsprogramm wie vorgelegt beschlossen. Die Grundsteuer 
bleibt unverändert. Der Gewerbesteuerhebesatz wird auf 260 v.H. heraufgesetzt.  
 
Stimmenverhältnis:   dafür: 11                     dagegen: 0               Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 16 
Verschiedenes 
 



Bürgermeister Lüsebrink teilt mit, dass die Kosten für die Reparatur des Radweges vom Kreisel zum 
Bauhof noch nicht ermittelt sind. Alternativ sollten auch die Kosten für eine Komplettsanierung ermit-
telt werden.  
 
Die nächste planmäßige Sitzung findet am 24. April 2008 statt.  
 
GV Teichmann berichtet von der gestrigen Veranstaltung zur „Aktiv-Region“ und einer Veranstaltung 
zur Einführung der „Doppik“. 
 
Auf Anfrage von Herrn Clahsen wird geklärt, dass die Auswirkungen der Gewerbesteuer in diesem 
Umfang vor 1 ½ Jahren nicht zu erkennen waren.  
 
Der öffentliche Teil wird um 20.40 Uhr geschlossen. Über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung wird 
eine gesonderte Niederschrift gefertigt.  
  



 
Bericht des Bgm. zur GV am 04.12.2007 
 
Beim Herbsturm im Oktober waren am Strand deutlich Schäden zu beklagen. 
So ist eine Badebrücke total demoliert und damit abgängig. 
Vor der nächsten Badesaison wird die Brücke neu aufgebaut werden. 
 
Zum gleichen Zeitpunkt gab es einen Schaden an unserer Promenade beim Surfstrand, dort wurde die 
Promenade durch Seegang unterspült und aufgerissen.  
Der Schaden wurde kurzfristig wieder behoben. Die Kosten dafür betrugen ca. 5.000 €. Die Buhne in 
diesem Bereich soll noch aufgebaut werden. 
 
Zu diesem gesamten Ereignis möchte ich hier in der Öffentlichkeit anmerken, dass unser Bauhof 8 – 
10 Tage unbürokratisch beim Bergen und auch teilweisem Entsorgen von privaten Strandkörben ge-
holfen hat. 
Dafür meinen herzlichen Dank! 
 
Leider mussten wir dann anschließend feststellen, dass Körbe nicht freistgerecht bis zum 31. Oktober 
vom Strand entfernt worden waren. 
Es sind dies 14 Körbe, die nun auf unsrem Bauhof zwischengelagert sind! 
Diese können und müssen gegen eine Transportgebühr von € 26,03 beim Bauhof eingelöst werden. 
Da wir nicht uneingeschränkt Lagerkapazitäten haben, sollte das in den nächsten 2 Wochen gesche-
hen, andernfalls müssten wir die Körbe entsorgen! 
 
Sie haben alle gesehen, dass die Grünschnittsammelaktion ab 15. Oktober wieder gelaufen ist. Die 
Möglichkeit Grünschnitt anzuliefern war mit dem gestrigen Tage beendet. 
 
Die von dieser Stelle mehrfach angesprochene Rattenbekämpfungsaktion hat deutlich Wirkung ge-
zeigt. 
Unsere Mitarbeiter haben diese Aktion mit einer Fachfirma begleitet. 
Es sind nach Aussagen dieser Fachfirma keine Aktivitäten der Nager mehr zu beklagen! 
Dank sagen möchte ich allen Grundeigentümern, die sich vorbildlich an dieser Aktion beteiligt haben. 
 
Zum Landschaftspflegerischen Begleitplan im Zuge der Ostmolensanierung möchte ich sagen, dass 
das Büro Landschaft & Plan den von ihm festgelegten Pflanzplan kontrolliert hat und keine Mängel 
festgestellt hat. Ein entsprechendes Schreiben liegt mir vor. 
Zum Schluss noch eine dringende Bitte an alle Mitbergerinnen und Mitbürger.  
Beachten Sie bitte die Strassenreinigungssatzung der Gemeinde Strande.  
Es fällt immer wieder auf, dass Gehwege und Rinnsteine nicht ordnungsgemäß gereinigt werden, da-
durch wird Sand und Staub in die Strasseneinläufe und ins Kanalsystem gespült und verursacht unnö-
tige Kosten. Vermehrt wird das an Baustellen festgestellt. Ich bitte alle Bauherren auf ihre Bauunter-
nehmer entsprechend einzuwirken. 


